
Fachstudienreise

Jordanien
„Auf den Spuren von Lawrence von Arabien“

Eingeschlossene Leistungen:
■ Flüge mit renommierter Fluggesellschaft in der

Economy-Class nach Amman und zurück, zulässiges
Freigepäck, Bordverpflegung nach Tageszeit

■ Flughafensteuern, Flugsicherheitsgebühren und
aktuelle Kerosinzuschläge

■ 8 Übernachtungen in 3-4 Sterne Hotels
(Landeskategorie) in Doppelzimmern mit Bad

■ oder Dusche/WC
■ Halbpension (Frühstück und Abendessen), 0.5 l

Wasser zu den Ausflügen p. Person/Tag
■ Sämtliche im Programm ausgewiesenen Exkursionen

sowie Transfer- und Transportkosten in
klimatisiertem Bus

■ Jeepfahrt im Wadi Rum
■ Besichtigungen und Eintrittsgelder wie

im Programm beschrieben
■ Qualifizierte, Deutsch sprechende Reiseleitung

während der gesamten Reise
■ Insolvenzversicherung/Reisegeldgarantie
■ Reiserücktrittskosten-Versicherung
■ Reiseführer zur Reisevorbereitung

Nicht eingeschlossene Leistungen:
■ RDB/HanseMerkur-Reiseversicherungspaket inkl.

Reisegepäck-, Reiseunfall-, Notfall- und
Auslandsreise-Krankenversicherung

■ Nicht erwähnte Mahlzeiten
■ Trinkgelder und Ausgaben persönlicher Art

Mindestteilnehmerzahl: 15 Personen

Programmänderungen bleiben vorbehalten.

Bitte beachten Sie, dass in einigen Hotels in Jordanien
der Ausschank von alkoholischen Getränken untersagt
ist. Auch erfordern viele der Besichtigungen -besonders
in Petra- ein solides Maß an Mobilität. Gerne erteilen wir
Ihnen hierzu weitere Auskunft.

Es gelten die Allgemeinen Reisebedingungen
des Reiseveranstalters.

„Ahlan wa sahlan“ – willkommen in Jordanien! Das haschemitische Königreich von Jordanien, das
schon immer Reisende in seinen Bann zog, begeistert heute als moderner und dynamischer Staat.
Vom pulsierenden Zentrum von Amman bis zur imposanten Kargheit des Wadi Rum, von den
majestätischen Ruinen vergangener Zivilisationen bis zum zeitlosen Glanz des Toten Meers –
Jordanien präsentiert sich in jeder Hinsicht als faszinierendes Reiseziel. Höhepunkt jeder Jordanien-
Reise ist zweifellos das in Fels gemeißelte antike Petra, die märchenhafte Stadt der Nabatäer.
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Königsgräbern. Die Besichtigung des Talkessels von Petra
gehört zu den beeindruckendsten Erlebnissen eines
Aufenthaltes im Nahen Osten.

5. Tag - Wadi Rum
Morgens verlassen Sie Petra und fahren ins Wadi Rum.
Die Wüstenlandschaft beherbergt unzählige, fantastisch
geformte Felsformationen, die Sie während einer etwa
2,5 Std. dauernden Jeeptour bestaunen werden.  Schon
Lawrence von Arabien konnte sich dieser fast märchen-
haften Faszination nicht entziehen. Anschließend Weiter-
fahrt nach Aqaba am Roten Meer, wo Ihnen der restliche
Tag zur freien Verfügung steht. Am Abend bietet sich ein
Bummel über den Souk und durch die Gassen von Aqaba
an.

6. Tag – Aquaba am Roten Meer
Der heutige Tag steht zur freien Verfügung; genießen Sie
einen Tag am Strand oder nutzen Sie die vor Ort vor-
handenen Freizeitangebote.

7. Tag – Totes Meer
Vorbei geht es vorbei an Obstplantagen und Salzpfannen
Richtung Norden, bis Sie das Tote Meer erreichen, wo Sie
selbstverständlich Gelegenheit zum Baden haben
(Umkleidekabinen vorhanden). Hier können Sie die neu
gewonnenen Eindrücke der bisherigen Reise noch einmal
Revue passieren lassen und die Heilkraft des Wassers
genießen – ein unvergessliches Erlebnis! Entspannt vom
Bad im salzhaltigen Wasser fahren Sie weiter bis nach
Amman.

8. Tag - Von Gerasa nach Gadara
Morgens geht es von Amman aus nach Umm Quais, das
römische Gadara, das einst wie Jerash der Dekapolis
angeschlossen war. Die Größe des antiken Geländes mit
dem beeindruckenden Theater lässt erahnen, wie mächtig
die Stadt einst gewesen sein muss. Von hier oben aus hat
man bei klarer Sicht einen traumhaften Blick auf die
Golanhöhen in Syrien und über den See Genezareth bis
nach Israel. Weiter geht die Fahrt bis nach Jerash. Das
antike Gerasa gilt weltweit als die besterhaltenen
römische Siedlung und besticht zusätzlich durch Größe
und Zugänglichkeit. Die prachtvollen Säulenstraßen,
Tempel und Theater sowie mehrere frühbyzantinische
Kirchen sind in erstaunlich gutem Zustand. Am frühen
Abend erreich Sie wieder Amman und lassen den Tag in
einem landestypischen Restaurant ausklingen.

9. Tag - Rückreise
Nach dem Frühstück Transfer zum Flughafen
und Rückflug.

1. Tag - Anreise
Linienflug nach Amman. Nach der Ankunft Begrüßung
durch Ihre örtliche, Deutsch sprechende Reiseleitung und
Transfer zum Hotel.

2. Tag - Wüstenschlösser und Amman / Fachprogramm
Heute bekommen Sie erste Eindrücke von Amman, der
Hauptstadt des Landes, und eine der ältesten Städte der
Welt. Erste Spuren menschlicher Ansiedlungen gehen auf
das 8. Jahrtausend v. Chr. zurück. Sie besichtigen u.a. die
König-Abdullah-Moschee, die als einzige Moschee in
Amman auch für Nicht-Muslime geöffnet ist. Ein Besuch
von Jabbal Al-Qalaa (Zitadelle) steht auch auf dem
Programm; Ruinenfelder verschiedener Epochen sind hier
zu bewundern. Anschließend folgt das Fachprogramm.
Einzelheiten hierzu entnehmen Sie bitte der Reiseaus-
schreibung. Reiseteilnehmer, die nicht am Fachprogramm
teilnehmen, können die Hauptstadt des Königreichs auf
eigene Faust erkunden; Ihr Reiseleiter gibt Ihnen wertvolle
Tipps. Am späten Nachmittag geht es vor die Tore der
Stadt. Die baulichen Überreste einzelner Schlösser bieten
unterschiedliche Sehenswürdigkeiten wie z.B. die Fresken
und Kuppeln in den Bädern des Qasr Amra, das festungs-
gleiche, rätselhafte Qasr Kharanah und die mittelalterlich-
islamische Basaltfestung bei Azraq.

3. Tag - Auf dem Königsweg
Morgens Fortsetzung der Reise und Fahrt nach
„Bethanien jenseits des Jordan“; hier soll Jesus von
Johannes getauft worden sein. Der Jordan, nur wenige
Meter breit, bildet an diesem Ort die Grenze zwischen
Jordanien und Israel; beide Seiten werden durch

Grenzsoldaten gesichert. Weiter geht es nach Madaba,
das ihre Bedeutung durch die hier gefundenen Mosaike
erlangte und sich in byzantinischer Zeit zur vollen Blüte
entwickelte. Nach dem Besuch der Georgskirche geht es
weiter zum Berg Nebo, von wo aus Moses - dem
biblischen Bericht nach - das Gelobte Land sah, zugleich
einer der wichtigsten christlichen Pilgerorte des Landes.
Wenn das Wetter mitspielt, kann man von hier aus hat
über das Tote Meer bis hin nach Jericho schauen. Entlang
des Königswegs geht es weiter durch das atemberau-
bende Wadi Mujib, den jordanischen „Grand Canyon“,
nach Shobak, wo Sie die Kreuzritterburg aus dem 12.
Jahrhundert besuchen. Während der Fahrt eröffnen sich
immer wieder grandiose Blicke auf die vielfältige
Landschaft Jordaniens. Anschließend erreichen Sie die
rosarote Felsenstadt Petra.

4. Tag - Petra – die Felsenstadt
Heute widmen Sie sich den ganzen Tag Petra! Die
nabatäische Felsenstadt gehört zu den neuen sieben
Weltwundern und ist eine der eindrucksvollsten Ruinen-
städte der Welt. Die Stadt erhielt ihren Namen wegen der
roten Sandsteinfelsen, in denen die Erbauer der Stadt ihre
Prunkbauten und Grabmonumente errichtet haben. Der
1,5 Km lange „Siq“ (Schlucht) schlängelt sich, immer
schmaler werdend, zwischen über 100 m hohen Fels-
wänden bis zum Eingang der Stadt und wurde von den
Nabatäern als besonderer Schutz genutzt.

Unmittelbar nach der Schlucht stößt man auf die über 40
m hohe Fassade des Schatzhauses aus dem 1. Jh. v. Chr.
Weiter geht es über Forum und Theater bis zu den

Moschee in Madaba

Kreuzritterburg Shobak Jeep-Safari

Tempel des Hercules in Amman

Römisches Theater in Amman

Jordanien - „Auf den Spuren von Lawrence von Arabien“

Wadi Rum

Jordanien - „Auf den Spuren von Lawrence von Arabien“

Der Jordan


